
Wechselseıtige Taufanerkennung
Am 29 Aprıil 2007 erkennen In einem feierlichen öÖökumenischen Gottesdienst Im

Dom Magdeburg elf Kırchen In Deutschland die Taufe wechselseitig Die Inı-
1atıve diesem Oökumenischen Schritt Zin?2 VO.: Päpstlichen Rat ZUT Förderung der
Einheit der Christen, Rom, ıA und richtete sıch alle Bischofskonferenzen der
römisch-katholischen Kirche. In Deutschlan liegt Hun INe Öökumenisch erarbeitete
Erklärung Vor (3 7 der sıch olgende Kirchen angeschlossen haben OÖmisch-ka-
tholische Kirche, Evangelische Kirche In Deutschland, Orthodoxe Kirche In
Deutschland, Athiopisch-Orthodoxe Kırche UnArmenisch-Apostolische Orthodoxe
Kirche, Katholisches Bıstum der Altkatholiken In Deutschland, Arbeitsgemeinschaft
Anglikanisch-Episkopaler (GGemeinden INn Deutschland, Selbständige Evangelisch-
Lutherische Kiırche In Deutschland, Evangelisch-altreformierte Kırche, Van-
gelische Brüder-Unuität Herrnhuter Brüdergemeine, Evangelisch-methodistische
Kıirche. Nicht alle In der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kırchen ZUSAMMEN SE -
schlossenen Kırchen beteiligen sıch der Unterzeichnung (zweı altorientalische
Kırchen und Adie Kirchen der täuferischen Tradition). Aus der fäuferischen Tradıtion
hat diesem Anlass eın mennonutischer Vertreter ein Grußhwort verfasst, In dem Adie
Bedeutung dieser ökumenischen Vereinbarung und die Ökumenische Verbundenheit

unterschiedlichem Taufverständnis hervorgehoben werden. Für die wechsel-
seıtige Taufanerkennung wurde der Magdeburger Dom ausgewählt, weıl ıch Oort
ein Taufstein befindet, der schon IM Jahrtausend, also VoOr den großen Kirchen-
spaltungen, Im kirchlichen eDrAaAUC. WUCr. Barbara Rudolph

DiIie CATFT1S  1che auTtfe
Jesus Christus ist eıl Durch ıhn hat (jott die (Gottesferne des Sünders

überwunden Röm 57 10), uns Söhnen und Töchtern (jottes machen. Als
Teıilhabe Geheimniıs VOIN Christ1 Tod UunNn! Auferstehung bedeutet dıe Taufe Neu-
geburt iın Jesus Christus. Wer dieses Sakrament empfängt und 1mM (Glauben (jottes
Lauebe ejaht, wırd mıt Christus und zugle1c mıt seinem Volk aller Zeıten und Orte
vereınt. Als eın Zeichen der Einheit aller Chrıisten verbindet dıe Taufe mıt Jesus
Chrıstus, dem Fundament cdieser FKınheıit. TOLZ Unterschiıeden 1mM Verständnis VONn

Kırche esteht zwıschen uns e1in Grundeinverständnıs über die Taufe
Deshalb erkennen WIT jede nach dem Auftrag Jesu 1im Namen des Vaters und des

Sohnes und des eılıgen Gelstes mıt der Zeichenhandlung des Untertauchens 1m
Wasser DZW. des Übergießens mıt Wasser vollzogene Taufe und freuen uns über
jeden Menschen, der getauft wırd. Diese wechselseıtige Anerkennung der Taufe ist
USCTUC des In Jesus Chrıistus gründenden Bandes der Einheit (Eph 4,4-6) Die
vollzogene auie ist einmalıg und unwıiederholbar.

Wır bekennen mıt dem Dokument VOn 1ma Unsere 1ne Taufe in Christus 1st
SCIM Ruf dıie Kırchen, iıhre Irennungen überwınden und ihre Gemeinschaft
sıchtbar manıftestieren“ (Konvergenzerklärungen der Kommıissıon für Gilauben
und Kırchenverfassung des Okumenischen ates der Kırchen, Taufe, NT.
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